
Standorts-Notizen.
Taa KL Kronfeld.

A. Zur Olmätzer Flora.

Wäbraid dfHT dmgeikTage m^&sOlmätz^ Ainfeiith^tes (Sommer
1SS4mid 1885) hai&Bkä G«degeiih(s& zu dea folg^den B^neikm^i»!:

CkifBHnAa iMmopodimm Spenn. (Obornr. Fi. t. Mähren, p. 392).
Di© F«»m mit mileh weissen Blüthen dieht neben der nor-
malen im Walde! \m der Jjßsdtama Mühle.

E^pnsiitmt. Bammmm L^ b. wertieSBahem (Ob. p. 84). Häufig am tod-

t^ MnnA-Aime! bä Qssimür.
G&ieepmg TebrtAä L. (Ob. p. 401). Weissblühend auf dem Hei-

UmmamAoMmm mfmtaphaeoißes Link (Ob. 482). Idi kann Oborny's,
araf Makowskj^s Zeugniss bin gemadite Äi^abe Ton dem häa-
figen Yoikcanmsn dieser Pflanze in der 0]mtä[lzer Gegend nor
bestätigezL Da idi das sefaeoe Geväeb» bloss ans dem Her-
barium, nnd ans dem Bas^ des botanischen Craitens kannte^

war ich oberraseht^ die Wasserflädie des todten Mardi-Armes bei

Cemovir Ton den dankägräDnen, knmförmig mnsdmittenen Blät-

tern nnd den fett^ glänzenden gelben Blöth«! töI% über-

sponnen zu finden. — Die fönf freien Corollar-L^pen sind an
den Bändern gefranst mid stellsii sieherlidi einei Sdintz des

BläÜieninDaai gegei die Tom Wasser h® anfkriediende Kerfe
dar. Fm so einladender sind die Blüttien^»eTtDien fiör die längs

der Wasseifläeise mnhersdiwinfnden Libelluliden, die an ihnen
zetveil% Halt finden nnd waliisdieinlidi den Pollfai T^iragen.

Msx^a are€tms L. e. gihrtjstica lELoeL (Ob. p. 385). Li Sümpfen bei

Ceinofir.

JPlrema»ätes fimrfmrea L. (Ob. p. 614). Häufig im W^de aof dem

Prvm^a vtäfforig L. (Ob. p. 415). In einer Waldlichtung auf dem
Heilig'en B-^it^ :/i1 ich einige sehr üppige Exen^laz«, die Ton
der Ba^ia :ii_ :-_^ea in jeder Blattachsel eine rdehblnhende
Aebre trugen imd so eine schöne Blomenpjrramide darstellten.

Erinnert nian sidi an ^i^ z-^-hnliche Form mit einer einzigst

endätändigen A^ire, S' i:>n das ganze Taiiation^-Iiebiet

da" iielgestaltigeQ Speeiea oegrenzt. ,
Sgiamaan idgrmoi L. b. Ismmle Beinh. (Ob. p. 473). Im Dorfe Cer-

noTir. jS'ädi Be«rei b^timmt, die Herr Ejrampla mir zeigte.

Verbeim cfkinalU L. (Ob. p. 419). Ton dieser, der allgemeimai Er-
fahrne gemäss sähr &i1>enbeständig^i Pflanze traf ich doreh-
ans weiss Mähende Eiemplar- T'^-T-^'^eat unter den normalen, an
der Strasse im Dorfe Cemori;

Vermiea Ituhgrif^lia L. (Ob. p. tt44j. ^leterhöhe Esemplare an der
Mardi 1^ C^nodr.
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R Znr Wieaer Fl«rä.

Bawimv umlgaHg K Br. d. pümai^Um (SeilT^ ¥1 t. ]!Mk»i.-OiisL

p^. "TBO). Em Eranj^ar ad ömbi tboKfcviaiiHt gew&aem.
Flatus an «kr Dsnan bä Kritwiaif (18^).

Cha^mtaiiB permn^tsGm Jü. IGt rem weissen BIlflHai anf im Han-
itatlMiwe bä Sjüxendecf (1S8I^

G^ümaogm forg^hrm Casx. Bä Gada (Prot Wiesner^ An ia
Inndslrasse In Eniztni^Hf; «mSII^- Als Unknaft im 1^
Boian. CSaitoL Anf den iiiiiffn Ha&eakämMim iaWm
sJtraasadiiHnie (1881^ 18^ — Bor sfom^t, fiinqg
sene Fqppns Aewr anaAanraAeni Wandofianin viidkl ab ^au
am^eam^kag^bBc AnläTktiaajaii ijuin il Knn Sli^e iet das Ajdhä-

mnra zn si^ipaiSI%. So eft nan dum Gleiädne
liirieMsr Gcg«d be^^nel^ niigmdi; idm. mam ts i

BesiandeL AaA äwl die BÖsla SianioKte vo^än^dL
Wq»iwiiliiwlM!iihBif. im Yrndosmonen geafaHei.

die Alt als ^eii^dbiigaf^ n MbtacMa.
Mmmdagihmmm künkmmm L. Ma^mmee tcal das Gewächs im

J. 188i anf dem losstTf' r r'-rir^ (dber df^IdnafcBmte hmter
ds- Tina Blaadieft:) h Zr if^inif ant Glffetftlh Mn% anf

dem AliUian^ gegenü ^
Hamtmff» wttg«r\- h. mä^^zr - yi^F^m. Cfr. Halaesj nnd Bramn^

l^aeilr. zur Uma t. : :. 75^ 7<6l ta
EnJtzndoEf mit e^:: , : r^^ mr HanpjtlMm, se diES

man die FBame nnr i! lüdam^ müit als selbct-

ständige Varietät an^-T_.-
'.^^^ im HBneande^ind

idh fen .ESr%ii9r«H «m;-- l*»ffidfca, JSSrjMainH

«|fi&, Läfiiiham, rmi^i 1 -'' ' r-twimam. fmimäine^

pkrn etKL imiedlÄAe Z^^ : . _ - -' r-nalfcrm tbt-

balten„ wie Deealsrnr c-- .miiBBJliFM

aDe lidiantiiiitiW(ä]M£ ;-^ rehraehl

waden. — Ftr den _"
_ -z^^

ak ^anttfaislisek lü-: -äe-

-t^l 5-1

©Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



122

dieses Blattes besprochen und hiebei „Wien (Prater)" als östlich-

sten Standort in Niederösterreich citirt. Dem gegenüber sei

erwähnt: dass ich Typha minima seit mehreren Jahren in der

Umgebung von Kritzendorf, etwa zwei Meilen östlich von
Wien beobachte und über das reichliche Vorkommen der ge-

nannten • Species an dieser Localität im Jahrgange 1881 (p. 374)
und 1882 (p. 393) der Oest. botan. Zeitschrift Bericht erstat-

tet habe.

Die Flora von Kremsier in Mähren.

Von Ed. Palla.

(Fortsetzung.)

Evonymus europaea L. Nicht selten.

Rhamnus cathartica L. Nicht selten,

Franqida Alnus Mill. Häufig.

Enphorhia platypliylla L. Häufig.
— palustris L. Nicht selten.

— amygdaloides L. Im Rattayer Walde, im Sternwald.
— Esula L. Häufig.
— Cyparissias L, Häufig.
— helioscopia L. Häufig.
— exigua L. Nicht selten.

— falcata L. Auf Aeckern um den Sternwald herum und bei Rattay

häufig.

Mercurialis an^iua L. Häufig.

Callitriche stagnalis Scop. Nicht selten.

Sanicula europaea L. In den Hügelwäldern verbreitet.

Hacquetia Epipactis DC. Im Sternwald.

Astrantia major L. Im Walde von Popowitz.

Eryngium campestre L. Im südlichen Theile häufig.

Cicuta virosa L. Bei Chropin.

Falcaria vulgaris Bernh. Im südlichen Theile häufig.

Aegopodium, JPodagraria L. Häufig.

Carum Carvi L. Häufig.

JPimpinella m,agna L. Häufig.
— Saocifraga L. Häufig.

Berula angustifolia Koch. Nicht selten.

Sium latifolium L. Nicht selten.

Bupleurum falcatum L. Im Oberwald.
— rotundifolium L, In den Steinbrüchen am Barbarahügel und bei

Tieschnowitz.

Oenanthe Phellandrium Lmk. Nicht selten.

Aethusa Cynapium L. Häufig, b. agrestis Wallr. Häufixg.

Seseli coloratum Ehrh. Im Rattaj^er Walde, im Steruwald.
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